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Äusserung zur Vernehmlassung Schulreform vom 22. März 2023 
Regierungsratsbeschluss Nr. 347/2023 
 
Geschätzter Regierungsrat 
 
Kürzlich haben wir aus den Medien erfahren, dass eine Vernehmlassung mit dem Zweck zur 
Lehrpersonenentlastung erarbeitet wurde. Gerne möchten wir uns dazu äussern. 
 
Als Berufsverband für Schwimmlehrpersonen in der Schweiz sind wir an den Arbeitsbedingungen von 
Schwimmlehrpersonen sehr interessiert und auch bemüht faire und gute Bedingungen zu schaffen.  
In unserem Verband sind knapp 90 Mitglieder vom Kanton Zürich. 
Der Kanton Zürich ist für unser Verband ein Vorzeigekanton im Zusammenhang mit der Möglichkeit 
Fachlehrpersonen Schwimmen an öffentlichen Schulen zu beschäftigen. Aus diesem Grund ist es für 
uns umso wichtiger, dass auch die Arbeitsbedingungen stimmig sind.  
 
Der Entscheid, dass der Arbeitsaufwand für eine Schullektion von 58 auf 60 Jahresstunden erhöht 
werden, begrüssen wir. Dennoch ist die Anpassung bezüglich der beabsichtigten 
Lehrpersonenentlastung ein Tropfen auf den heissen Stein.  
 
Was wir sehr bedauern, ist die geplante Änderung im Zusammenhang mit dem DAG. Diesbezüglich 
schliessen wir uns der Meinung vom ZLV an. Das DAG ausschliesslich in die unterrichtsfreie Zeit zu 
verlegen, ist faktisch eine Abschaffung der Urlaubsform. Ein DAG mit rein finanziellem Anreiz ist eine 
massive Reduktion der bis anhin vorhandenen Wertschätzung. Lehrpersonen sind gezwungen alle 
Urlaube in der unterrichtsfreien Zeit (Schulferien) zu planen. Dank dem bestehendem DAG haben die 
Lehrpersonen die Möglichkeit nach vielen Dienstjahren ausserhalb dieser Einschränkung Urlaub zu 
beziehen. Diese Möglichkeit bietet den Lehrpersonen einen ausserordentlichen und nötigen 
Erholungseffekt, der sich positiv auf die Arbeitsmotivation auswirkt.  
 
Die erwähnten zwei Anpassung der Vernehmlassung relativieren sich und die «Entlastung» gemäss 
Vernehmlassung ist für die Fachlehrpersonen kaum spürbar.  
 
In der Hoffnung, dass der Entscheid betreffend DAG nochmals überarbeitet wird, danken wir Ihnen 
für die Kenntnisnahme unserer Bedenken. 
 
Freundliche Grüsse 
 
 

 

Max Frei 

Präsident Schweiz. Schwimmlehrerverband 


